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05. November 2022 Nummer 12

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

22. Jahrgang

Auszeichnungsveranstaltung Freiwillige Feuerwehr in Pulsnitz

5. Dezember 2022 Nummer 12

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

22. Jahrgang
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10.00 Uhr Stollenanschnitt mit dem Bürgermeister

 10.30 Uhr Kinderprogramm – Weihnachtsgruß 
     der Kindertagesstätte „Am Haselwäldchen“ Gersdorf

  13.00 Uhr weihnachtliches Programm mit „REINI & Co.“

   14.00 Uhr kleines Kulturprogramm mit Kindern der Kindertagesstätte 
     und des Hortes „Haselmäuse“ Bischheim

   15.30 Uhr kleines Kulturprogramm mit Kindern der  Kindertagesstätte 
     und des Hortes „Haselburg“ Reichenbach

    16.30 Uhr weihnachtlicher Abschluss mit dem Posaunenchor Reichenbach

Die Weihnachtsmarkttombola verspricht 
wieder gute Gewinnchancen. Vereine und 
Dienstleister sichern eine ansprechende 
Versorgung. Händler halten für Sie schöne 
Dinge für die Weihnachtszeit bereit.

Frohes Weihnachtsfest!
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- Termine - Nr. 12/2022

KAROSSERIEINSTANDSETZUNG - LACKIERUNG

Bandweberstraße 117 • 01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52/3 11 38 • Fax: 03 59 52/3 16 40

Frohe Weihnachten
und die besten Wünsche 

zum neuen Jahr, 
verbunden mit dem Dank

für das bisher
entgegengebrachte Vertrauen.

Gerd Hörnig
Karosseriebaumeister

Karosseriebaumeister Gerd Hörnig

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- Glasreparaturen

Reparaturbeispiele unter
www.blechdoktor.de

Wir zerschneiden Ihr Auto nicht!

Robby Tenne
An den Weiden 5 / OT Gersdorf | 01920 Haselbachtal | Tel.: (0 35 78) 78 77 50

info@teso-insektenschutzsysteme.de  |  www.teso-insektenschutzsysteme.de

Insekten- & Sonnenschutzsysteme
Allen Kunden 

eine besinnliche Weihnachtszeit 
und herzlichen Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Für 2023 wünschen wir Gesundheit 
und viel Erfolg.Im neuen Jahr wünschen wir 

 12 frohe Monate, 

52 glückliche Wochen, 

365 bezaubernde Tage, 

8760 einmalige Stunden, 

525600 unvergessliche Minuten und 

31536000 atemberaubende Sekunden! Frohe Weihnachten!
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Apothekenbereitschaft

09.12. Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz  035955/45268
 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz 
10.12.  VITAL Apotheke Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 99 15
 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
11.12.  Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
12.12.  Stadt-Apotheke Kamenz  03578/304130
 Markt 15, 01917 Kamenz
13.12. Stadt-Apotheke Kamenz  03578/304130
 Markt 15, 01917 Kamenz
14.12. Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
15.12. Apotheke im EKZ Königsbrück  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
16.12.  Löwen-Apotheke Radeberg   0 35 28/442 2 28
 Badstraße 17, 01454 Radeberg
17.12.  Elefanten Apo., Altstadt Radeberg   0 35 28/44 78 11
 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
18.12. Heide-Apotheke Radeberg  0 35 28/44 27 70
 Schiller-Straße 95a, Radeberg
19.12. Mohren-Apotheke Radeberg   0 35 28/44 58 35
 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
20.12.  Marien-Apotheke Elstra   03 57 93/8 30
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
21.12. Elefanten Apotheke Großröhrsdorf   03 59 52/5 89 15
 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
22.12.  Ost-Apotheke Kamenz  03578/301266 
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
23.12. St.-Sebastian-Apo, Panschwitz-K.   03 57 96/97 33 10
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
24.12.  Stadt-Apotheke Großröhrsdorf  03 59 52/3 30 31
 Walther-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf
25.12. Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 42 36
 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla

Liebe Haselbachtalerinnen, Liebe Haselbachtaler,

all die großen Herausforderungen und ja, auch die Krisen und Belastungen, die wir leider im Jahr 2022 in einem besonderen 
Maße erleben mussten, sind allgegenwärtig. Und dennoch ist es wichtig und gut, dass nun in der Vorweihnachtszeit zumindest 
die Hektik etwas nachlässt, die Tage ruhiger und beschaulicher werden. Bald ist Weihnachten.
Der Dezember ist auch immer die Zeit auf das Jahr zurückzublicken. Gemeinsam ist viel Neues in unserem Heimatort 
entstanden. Private Bauherren, die Gemeinde und andere Aufgabenträger konnten zahlreiche Projekte umsetzen und noch 
mehr haben wir uns für das Jahr 2023 vorgenommen. Unsere Dörfer werden moderner und schöner. Der Neubau des Ge-
meindeamtes in Bischheim soll begonnen, das Wehr in Gersdorf um- und die Reichenbacher Straße in Häslich ausgebaut 
werden, um nur einige Vorhaben zu beschreiben.
Dabei halten wir aber Maß, um auch finanziell gut und sicher durch diese anstrengende aktuelle Zeit zu kommen und ohne Mehrbelastungen 
für Sie zu schaffen.
Für all die vielen guten Gespräche, die interessanten Begegnungen, zahlreichen Ideen und den stets sehr offenen und anregenden Austausch 
mit Ihnen möchte ich ganz herzlich Danke sagen. Ich schaue auch deshalb erwartungsfroh auf das kommende Jahr 2023.
Aber bis dahin bleibt natürlich noch ein bisschen Zeit. Genießen Sie das besondere Flair der Adventszeit auch bei den zahlreichen Veran-
staltungen in unserer Gemeinde. Nutzen Sie die freien Tage, um neue Kraft zu tanken und ruhige Stunden zu verbringen.
Ich wünsche Ihnen ein wundervolles Weihnachtsfest, liebe Menschen um Sie herum, genügend Erholung und dann einen tollen Start ins 
neue Jahr voller Ideen und Kraft für Neues.

Ihr Bürgermeister Tobias Liebschner

26.12. Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
27.12.  Löwen-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/7 23 36
 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
28.12.  Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz  035955/45268
 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz 
29.12.  VITAL Apotheke Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 99 15
 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
30.12.  Ost-Apotheke Kamenz  03578/301266 
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
31.12.  Stadt-Apotheke Kamenz  03578/304130
 Markt 15, 01917 Kamenz
01.01.  Lessing-Apotheke Kamenz   0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
02.01. Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
03.01.  Apotheke im EKZ Königsbrück  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
04.01. Löwen-Apotheke Radeberg   0 35 28/442 2 28
 Badstraße 17, 01454 Radeberg
05.01.  Elefanten Apo., Altstadt Radeberg   0 35 28/44 78 11
 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
06.01.  Heide-Apotheke Radeberg  0 35 28/44 27 70
 Schiller-Straße 95a, Radeberg
07.01.  Mohren-Apotheke Radeberg   0 35 28/44 58 35
 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
08.01.  Marien-Apotheke Elstra   03 57 93/8 30
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
09.01.  Elefanten Apotheke Großröhrsdorf   03 59 52/5 89 15
 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
10.01.  Ost-Apotheke Kamenz  03578/301266 
 Oststraße 45, 01917 Kamenz

- Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters / Termine -

Hintergrund: olindana 879137518@istockphoto.com
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Frau Evelin Heinrich OT Reichenbach am 10.12.  zum 71.
Herrn Gottfried Hermann OT Häslich am 10.12.  zum 83.
Frau Ilona Schuster OT Bischheim am 10.12.  zum 73.
Frau Christa Börner OT Gersdorf am 12.12.  zum 87.
Herrn Gerhard Braun OT Bischheim am 12.12.  zum 87.
Herrn Gerhard Hündorf OT Reichenau  am 12.12. zum 74.
Frau Edith Mrozik OT Gersdorf am 12.12.  zum 84.
Herrn Werner Schwarzak OT Bischheim  am 13.12.  zum 89.
Herrn Jürgen Tenne OT Gersdorf am 13.12.  zum 81.
Herrn Klaus Hirche OT Möhrsdorf am 14.12.  zum 71.
Frau Sabine Smektala OT Bischheim am 14.12.  zum 78.
Herrn Gerd Vetter OT Häslich am 14.12.  zum 70.
Frau Monika Mehlhose OT Bischheim am 15.12.  zum 74.
Frau Liane Wächter OT Bischheim  am 15.12.  zum 71.
Frau Christine Dünnebier OT Bischheim am 22.12.  zum 71.
Frau Heidemarie Steglich  OT Bischheim am 25.12.  zum 71.
Frau Gisela Schaaf OT Gersdorf am 27.12.  zum 87.
Herrn Jürgen Prescher OT Gersdorf am 29.12.  zum 72. 
Frau Erika Preußler OT Bischheim am 02.01. zum 84.
Frau Elfriede Häse OT Bischheim am 03.01.  zum 88.
Frau Monika-Ilona Skalitz  OT Gersdorf am 03.01.  zum 76. 
Herrn Rolf Schaaf OT Gersdorf am 04.01.  zum 73.
Frau Gertraud Schwarzak  OT Bischheim am 04.01.  zum 86.
Herrn Dietmar Guttmann OT Bischheim am 05.01.  zum 73.
Frau Regina Kühne OT Reichenbach am 06.01.  zum 75.
Herrn Dietmar Kapitola OT Reichenau am 07.01.  zum 70.
Herrn Roland Schulze OT Gersdorf am 09.01.  zum 73.
Frau Helga Liebsch OT Reichenbach am 11.01.  zum 89.
Herrn Klaus Fittkau OT Gersdorf am 12.01.  zum 74.

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, 
beste Gesundheit und Wohlergehen. 

- Termine / Jubiläen - 

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Ausgabe 01/2023 erscheint am 09.01.2023!!
 Redaktionsschluss  Montag 02.01. 12 Uhr!!

 Anzeigenschluss  Montag 02.01. 12 Uhr!!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat (0 35 78) 30 93 60 Fax (0 35 78) 3 09 36 19
 (0 35 78) 3 09 36 12
 office@haselbachtal.de Bauamt (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeister (0 35 78) 3 09 36 13
  (0 35 78) 3 09 36 16

 info@haselbachtal.de  
   Kämmerei (0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt (0 35 78) 3 09 36 21  (0 35 78) 3 09 36 25
    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt (0 35 78)  3 09 36 33

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Haselbachtal sind 
zu den folgenden Öffnungszeiten gern persönlich für Sie da.

Öffnungszeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr

Zur Vermeidung unnötig langer Wartezeiten im Einwohnermeldeamt 
wird eine vorherige Terminvereinbarung empfohlen. Für Angelegenhei-
ten des Standesamtes ist zwingend ein Termin zu vereinbaren. 

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr  Telefon und Fax
Rettungsdienst 
Notarzt
Mo, Di, Do 19.00 – 07.00 Uhr Telefon
Mi, Fr 14.00 – 07.00 Uhr 116 117
Sa, So 24 Stunden
Anmeldung Krankentransport Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg  03571 19222 

Allgemeine Erreichbarkeit E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr lagedienst@irls-hoyerswerda.de

  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,  03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg 03571 19296
  Fax
  03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

10./11.12. Dr. Kristina Lazarek-Scholz  0 35 28/4 18 41 10
 Friedensstr. 47, 01454 Radeberg / OT Liegau-Augustusbad

17./18.12. Dr. Jana Müller  0 35 28/2 34 56 92
 Badstr. 14, 01454 Radeberg

23.12. Dr. Ines Dittrich  0 35 28/48 77 25
 Hauptstr. 57, 01454 Radeberg

24.12. Dr. Cordula Münzberg-Unger  0 35 28/41 16 30
 Seitenweg 18, 01454 Radeberg / OT Großerkmannsdorf

25.12. Dr. Falk Pfanne  03 59 55/4 55 77
 Pulsnitzer Str. 19, 01920 Steina

26.12. Dr. Christina Haase  03 57 96/9 68 21
 Hauptstr. 6a, 01920 Räckelwitz

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Mon-
tag des Monats und wird in einer Auflage von 2100 Stück in verschiedenen Geschäften 
der Gemeinde Haselbachtal ausgelegt. Herausgeber: Gemeindeverwaltung Hasel-
bachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bür-
germeister Herr Liebschner, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal,
Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Radeberger Straße 7, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). 
Der Herausgeber behält sich ausdrücklich das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu 
veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenan-
nahme: m+k, Annahmeschluss: Montag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller 
& Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis 
von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere 
auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche (kommunale) 
Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers (Gemeindeverwaltung Ha-
selbachtal) noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/
Fotos/Datenträger oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.
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zum Entwurf der Ergänzungssatzung „Dorfstraße“ im OT Häslich vom 
30. November 2021 geprüft und entsprechend dem Abwägungsprotokoll 
gegeneinander und untereinander abgewogen. 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, sämtliche Träger von Stel-
lungnahmen, welche im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
abgegeben wurden, vom Abwägungsergebnis unter Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen,

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 16 + 1
 anwesende Stimmen: 13 + 1
 Ja-Stimmen: 13 + 1
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 38/XI/2022

Bauleitplanung
Ergänzungssatzung „Dorfstraße“ im OT Häslich 

Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 15. November 2022 die Ergänzungssatzung 
„Dorfstraße“ im OT Häslich in der Fassung vom 30. November 2021 
gemäß § 10 BauGB als Satzung. Die textliche Begründung zur Satzung 
in der Fassung vom 15. November 2022 wird gebilligt.
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die Ergänzungssatzung den 
Vorschriften entsprechend bekannt zu machen und dem Landratsamt 
Bautzen zur Feststellung des rechtmäßigen Zustandekommens anzu-
zeigen.

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 16 + 1
 anwesende Stimmen: 13 + 1
 Ja-Stimmen: 13 + 1
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 39/XI/2022

Verzicht auf einen Gesamtabschluss im Rahmen der
Jahresabschlüsse für die Haushaltsjahre bis 2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 15. November 2022 auf die Aufstellung eines 
Gesamtabschlusses gemäß § 88b Absatz 1 Satz 1 SächsGemO im Rah-
men der Jahresabschlüssse für die Haushaltsjahre bis 2022 zu verzichten.      

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 16 + 1
 anwesende Stimmen: 13 + 1
 Ja-Stimmen: 13 + 1
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 40/XI/2022

Feststellung der Jahresrechnung 2018

Der Gemeinderat beschließt, die vorliegende Jahresrechnung zum Stand 
31. 12. 2018 mit einer Bilanzsumme von 23.727.635,92 Euro festzu-
stellen.
Das Ergebnis von 294.709,20 EURO setzt sich zusammen aus dem 
ordentlichen Ergebnis in Höhe von 114.381,93 Euro sowie dem Son-
derergebnis von 180.327,27 Euro.  (–>)

Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 15. November 2022 fol-
gende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 34/XI/2022

Bestellung einer Standesbeamten

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal bestellt in seiner öffent-
lichen Sitzung am 15. November 2022

Frau Bianca Börner 

gemäß § 1 Absatz 4 der Sächsischen Personenstandsverordnung (Sächs
PStVO) zur Standesbeamten des Standesamtsbezirkes Haselbachtal.

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 16 + 1
 anwesende Stimmen: 13 + 1
 Ja-Stimmen: 13 + 1
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 35/XI/2022

Vereinbarung über den Ausbau der Staatsstraße 105 / 
Ausbau in der Ortslage Häslich/Reichenbacher Straße

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt in seiner öffent-
lichen Sitzung am 15. November 2022 dem Entwurf der Vereinbarung 
über den Ausbau der Staatsstraße 105 / Ausbau in der Ortslage Häs-
lich / Reichenbacher Straße zu und ermächtigt den Bürgermeister zur 
Unterzeichnung. 
Die Finanzierung des auf die Gemeinde entfallenden Kostenanteils ist 
in den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 einzustellen.

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 16 + 1
 anwesende Stimmen: 13 + 1
 Ja-Stimmen: 13 + 1
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 36/XI/2022

Bauleitplanung
Bebauungsplan „Zum Viebig II“ in Gersdorf

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 15. November 2022 einen Bebauungsplan 
„Zum Viebig II“ in Gersdorffür Teile der Flurstücke 400/b und 404 
der Gemarkung Gersdorf aufzustellen.

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 16 + 1
 anwesende Stimmen: 13 + 1
 Ja-Stimmen: 13 + 1
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 37/XI/2022

Bauleitplanung 
Ergänzungssatzung „Dorfstraße“ im OT Häslich 

Abwägungsbeschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal hat die fristgemäß vor-
gebrachten Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange sowie das Ergebnis der Beteiligung der Öffentlichkeit 

Beschlüsse des Gemeinderates

- Beschlüsse des Gemeinderates-

Beschlüsse des Gemeinderates
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- die Gemeindeverwaltung informiert  -

Die Gemeindeverwaltung informiert Die Gemeindeverwaltung informiert

Das ordentliche Ergebnis wurde der Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses zugeführt. Das positive Sonderergebnis wurde 
in voller Höhe in die Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 
eingestellt.
Laut § 88c Abs. 3 SächsGemO wird die Jahresrechnung zum 31. 12. 
2018 mit den dazugehörigen Unterlagen (Ergebnis-, Finanz-, und Ver-
mögensrechnung) dauerhaftin der Gemeindeverwaltung Haselbachtal 
während der Öffnungszeiten zur Einsicht-nahme öffentlich ausgelegt.

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 16 + 1
 anwesende Stimmen: 13 + 1
 Ja-Stimmen: 13 + 1
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO: -

Liebschner
Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, 21. 
Dezember 2022, 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Haselbach“, Nuß-
baumweg 1 – OT Möhrsdorf statt.
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt 
gemacht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Liebschner
Bürgermeister 

Bekanntmachung Öffnungszeiten

1.  Die Gemeindeverwaltung Haselbachtal einschließlich das Einwoh-
nermeldeamt/Standesamt sind vom 

23. Dezember 2022 bis 30. Dezember 2022

 geschlossen.

2. Standesamt – Bereitschaft für die Beurkundung von Sterbefällen 

 23. Dezember 2022 9.00 – 11.30 Uhr Standesbeamte/r
 27. Dezember 2022 9.00 – 11.30 Uhr Standesbeamte/r 
 29. Dezember 2022 9.00 – 11.30 Uhr Standesbeamte/r 
 30. Dezember 2022 9.00 – 11.30 Uhr Standesbeamte/r

 Standesamt-Rufbereitschaft Tel. 03578/3093627 

3.  Die Kasse der Gemeindeverwaltung bleibt in der Zeit vom 21.12.2022 
bis 6.1.2023 geschlossen.

Ihre Gemeindeverwaltung Haselbachtal

Danke für die schönen Weihnachtsbäume!

Die Gemeindeverwaltung Haselbachtal bedankt sich recht herzlich bei 
den  Spendern der Weihnachtsbäume und dem Schmuckreisig für die 
öffentlichen Gebäude und Plätze.

Ihre Gemeindeverwaltung Haselbachtal 

Gemeindebücherei

Hallo Mädchen und Jungen aus dem Haselbachtal, liebe Eltern.
Die Tage werden kürzer und die Abende länger. Was kann ich jetzt 
nur machen. 
Nicht nur vor dem Laptop sitzen und auch keinen Film schauen. Ich 
gehe einfach mal in die Gemeindebücherei und schaue mich dort mal 
um. Wir sind zwar eine kleine Bücherei, aber ich denke für jeden gibt 
es etwas zum Ausleihen und ihr müsst euch das Buch nicht kaufen. Sei 
es ein Nachschlagewerk, ein interessantes Buch, ein Guinnesbuch oder 
eine CD. Ich denke für jeden von euch gibt es das Richtige. 
Lesen und schreiben bildet und ein jeder braucht es für sein weiteres 
Leben. Schaut einfach mal montags in der Zeit von 14.00 – 17.30 Uhr 
vorbei und überzeugt euch selbst.
Ich wünsche allen Kindern mit ihren Eltern eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit.
Ich freue mich auf euren Besuch.

Jutta Tomschke
Leiterin der Gemeindebücherei 

Die Gemeindeverwaltung informiert

Gemeinde Haselbachtal – da läuft was ...

www.haselbachtal.de
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QR-Code Neuanmeldung

Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Helfern und insbesondere den 
Schülern der Klasse 10B der 1. Oberschule Kamenz, die alle fleißig 
und gewissenhaft die Grünflächen und Wege vom Laub befreit haben. 

Tierbestandsmeldung 2023

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung 
und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich 
verpflichtet sind. 
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand 
ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse 

im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten 

für die Tierkörperbeseitigung,
- die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch die Sächsische 

Tierseuchenkasse. 
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen 
erhalten Ende Dezember 2022 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser 
bis Mitte Januar 2023 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie 
sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand 
anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung 
per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 
1. Januar 2023 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin 
Ende Februar 2023 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) 
in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen. 
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie 
weitere Informationen zur Melde- und 
Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der 
letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befun-
de sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden, Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de, Internet: www.tsk-sachsen.de

Die Gemeindeverwaltung informiert

5. Parkputz mit Teilnehmerrekord

Am Morgen des 12. November 2022 trafen sich pünktlich um 9.00 Uhr 
insgesamt 81!! freiwillige Helfer, die ausgerüstet mit Laubrechen und 
Schneeschippen angetreten waren, um das viele Laub im Bischheimer 
Park zu beräumen.

Ohne Unterlass wurde drei Stunden lang im ganzen Park gerecht, geharkt 
und das Laub in große Säcke verladen. Die zahlreichen Helfer brachten 
das Team, das für die Abfuhr der Big-Bags verantwortlich war, gehörig 
ins Schwitzen, aber durch die im Park verteilten Container und die 
nochmals erhöhte Anzahl der Laubsäcke konnte ohne zwischenzeitliche 
Unterbrechungen gearbeitet werden.

Kurz vor 12.00 Uhr war das gesamte Laub beräumt. Der Arbeitseinsatz 
endete mit einem kleinen Imbiss, bei dem alle Helfer das sonnige Wetter 
und den auch im Herbst wunderschönen Park bei Gesprächen in lockerer 
Runde noch einige Zeit genossen haben

Wissen, was wann wo 
im Haselbachtal passiert:
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Eine Blutbuche für den Park Bischheim 

Netzwerk „Schlösser, Parks und Gärten“ spendet Neupflanzung 

Im Rahmen der Netzwerkarbeit der Partner „Schlösser, Parks und Gär-
ten“ im Dresdner Heidebogen fand am 15.11.2022 eine Baumspende 
im Park Bischheim statt. Mit viel Liebe und Engagement wurde unter 
Anwesenheit des Bürgermeisters des Haselbachtals, Herrn Tobias Lieb-
schner und der Pulsnitzer Filialleiterin der Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden, Frau Jana Schirmer, eine Blutbuche gepflanzt. Die Kinder der 
Kita „Haselmäuse“ aus Bischhheim, sorgten für die kulturelle Umrah-
mung der Aktion und halfen fleißig beim Befüllen der Pflanzgrube. 
Diese Spende kommt nicht ungelegen. Für jede Parkanlage ist es eine 
große Herausforderung, seinen Baumbestand zu erhalten, zu pflegen 
und zu mehren. Die Trockenheit in den letzten Jahren setzte dem Baum-
bestand erheblich zu. Umso mehr freut es die Gemeinde Haselbachtal, 
dass die Baumspende ihrer Anlage zugutekommt. 

Im Park Bischheim wurde unter Beachtung der denkmalpflegerischen 
Vorgaben, eine Blutbuche ausgewählt. Bis zu 30 Meter hoch und über 
200 Jahre alt kann sie werden. Die Krone einer ausgewachsenen Buche 
kann bis zu 600 m² beschatten, ideal also für eine Parkanlage.  

Die Blutbuche ist eine Mutation der Rotbuche. Das Besondere ist die 
feurigrote Laubfärbung im Frühjahr, die auf das Fehlen eines Enzyms 
zurückzuführen ist. Circa 99 Prozent aller existierenden Exemplare 
sollen auf die Mutterbuche aus dem Jahr 1690 aus dem Possenwald nahe 
der Thüringer Stadt Sondershausen zurück gehen. Die systematische 
Zucht begann unter dem forstbegeisterten Fürsten, Günther Friedrich 
Carl II. von Schwarzenburg-Sondershausen, nachweislich ab dem Jahr 
1860. Weltweit wurde der Handel ausgeweitet, u.a. nach Frankreich, 
England und Amerika.  

Zusammen mit der Ostsächsischen Sparkasse Dresden ermöglicht das 
Netzwerk „Schlösser, Parks und Gärten“, Baumspenden im Gebiet des 
Dresdner Heidebogens und setzt ein positives Zeichen für die Zukunft. 
Schon Konfuzius sagte vor über 2.500 Jahren: „Wer einen Baum pflanzt, 
wird den Himmel gewinnen.“  
Für das Jahr 2023 ist der „Tag der Parks und Gärten“ wieder in zahlrei-
chen Schloss- und Parkanlagen der Region am 14. Mai geplant.  

Allgemein: 
Das Netzwerk der Schlösser, Parks und Gärten des Dresdner Hei-
debogens umfasst nunmehr 14 Schloss-, Park- und Gartenanlagen. 
Zum „Tag der Parks und Gärten“ laden alle Partner in ihre Anlagen 
mit buntem Festtagsprogramm zum Kennenlernen und Verweilen 
ein. Der Tag ist sowohl Aushängeschild für die Anlagen und dessen 
betreibende Vereine, als auch zentrale Außenwahrnehmung für die 
gesamte Region. 

Informationen zum Netzwerk unter: www.heidebogen.eu/gartenkultur 
Kontakt: Dresdner Heidebogen e.V. 
Nancy Neumann 
Am Schloßpark 19, 01936 Königsbrück, Tel.: 0 35795/ 2859-23
www.heidebogen.eu, info@heidebogen.eu 

Die Gemeindeverwaltung informiert
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Freiwillige Feuerwehr Reichenau

Glühweinfest

Am Samstag, den 17. Dezember 2022 findet um 14.00 Uhr unser 
jährliches Glühweinfest am Gerätehaus in Reichenau statt.
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen bei Weihnachtsmusik das vergangene 
Jahr Revue passieren lassen und uns auf Weihnachten und Silvester 
einstimmen. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben bis dahin mit kame-
radschaftlichen Grüßen

Die Kameraden der FFw Reichenau

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 

Bundesweiter Vorlesetag

Auch in diesem Jahr hat sich unsere Einrichtung am bundesweiten Vor-
lesetag beteiligt, um mit vielfältigen Aktionen den Kindern die Freude 
am Vorlesen zu lassen oder selbst lesen zu fördern. 

So waren auch einige „Gast-Leser“ in der Kita, die mit ihren kreativen 
Ideen den Vorlesetag für die Kinder „versüßt“ haben. In der Wiesel-
Gruppe hat Nicole Schmiedel das Märchen „Hänsel und Gretel“ vor-
gestellt, um im Anschluss durch Knobelaufgaben das neu erworbene 
Wissen bei den Kindern zu testen. Und im Hort hat es sich zum Beispiel 
die Klasse 2 mit Decken und selbst mitgebrachten Büchern gemütlich 
gemacht.

Auf in die Pfeffer-
kuchenstadt Pulsnitz

Heute, am 23.11.2022,  ha-
ben wir mit den Kindern der 
Fuchsgruppe einen Ausflug 
mit dem Zug in die Pfefferku-
chenwerkstatt nach Pulsnitz 
gemacht.
In der Pfefferküchlerei haben 
wir als Erstes einen spannen-
den Einblick in die Geschichte 
des Pfefferkuchens bekom-
men. Wir haben erfahren, wie 
sie früher hergestellt wurden 
und woher der Pfefferkuchen 

seinen Namen hat. Nach einer interessanten Reise durch das Museum 
durften wir dann endlich unsere eigenen Pfefferkuchen verzieren, frei 
nach dem Motto – je mehr bunter Zuckerguss, desto besser.
Ein spannender und aufregender Vormittag, der leider viel zu schnell 
vorbei ging, endete mit strahlenden Kinderaugen.
Vielen Dank an Frau Domann für die Organisation des Ausfluges.

Mandy und Mareen

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 
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Kita Haselburg Reichenbach

Jahresrückblick der Kinder in der Haselburg

Stupsnasenbande

Die Stupsnasen sammeln in einem Kindergartenjahr viele verschiedene 
Eindrücke. So bleiben zwei Höhepunkte in dem Jahr 2022 besonders 
in Erinnerung. Der Besuch der Traktoren bei der Firma Landtechnik 
Mager und der Besuch der Feuerwehr in Reichenbach. Diese zwei 
Erlebnisse sind aus dem täglichen Erleben der Kinder entstanden und 
werden zu einem Projekt aufgegriffen. So erhielten die Kinder und 

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 

Bücher bringen unsere Fantasie zum Funkeln
wie Sterne den Abendhimmel.

Am Montag den 21.11.2022 war die Frau Sonntag von der Kreisergän-
zungsbibliothek Kamenz bei uns der Fuchsgruppe zu Besuch. Sie hat 
uns verschiedene Bücher mitgebracht. 

Aber bevor es los ging hat sie zunächst erst einmal ein Spielhaus mit 
einer Oma, einen Mann und verschiedene Tiere ausgepackt, denn um 
diese Figuren ging es im ersten Buch „Mein Haus ist zu eng und zu 
klein“. Die Kinder durften während der Geschichte, die entsprechenden 
Figuren ins Haus stellen, bzw. wieder wegnehmen. Dies fanden die 
Kinder sehr toll und wollten im Anschluss gleich noch eine Geschichte 
hören. Diesmal durften sie sich ein Buch aussuchen und haben sich für 

„Der Wolf der aus dem Buch fiel“ entschieden. Das Buch war sehr lustig 
und die Kinder hatten viel Spaß der Geschichte zu lauschen. Danach 
haben wir noch ein kleines Märchenrätsel gemacht, es wurden fast alle 
Märchen von den Kindern erkannt. Es war ein sehr schöner Vormittag 
und wir bedanken uns für diesen tollen Besuch.

Die Fuchskinder mit Mandy

„Lichterkinder auf dieser Erde
Leuchten wie Sterne am Himmelszelt

So wie Sankt Martin schenken sie Freude
In alle Herzen auf dieser Welt“ 

Nach langer Pause konnten wir gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Gersdorf-Möhrsdorf endlich wieder ein Lichterfest gestalten. In 

diesem Jahr haben sich die Erzieher für eine andere Variante entschieden 
und gemeinsam mit den Kindern in den jeweiligen Gruppenzimmern 
eine kleine Aktion wie Fingerspiele oder Lieder  zum Thema „Licht“ 
präsentiert. Im Anschluss konnten sich Kinder, Eltern und Gäste bei 
Bratwurst und Glühwein sowie Kinderpunsch stärken, denn es sollte 
noch der Umzug durch das Dorf folgen, bei dem die Kinder die Mög-
lichkeit hatten, ihre vielfältigen Lampions zu zeigen. Und die Anwohner 
haben auch dieses Mal durch die Aufstellung von unzähligen Lichtern 
für eine schöne Stimmung gesorgt. Nach der Rückkehr in die Kita gab 
es noch ausreichend Zeit für den ein oder anderen Umtrunk sowie ein 
gemütliches Beisammensein. 

Ein großer Dank für die Unterstützung bzw. Zusammenarbeit gilt der 
Freiwilligen Feuerwehr Gersdorf-Möhrsdorf, den Anwohnern für die 
stimmungsvolle Dekoration in den Gärten und Falco Kitta, der mit seiner 
Musikauswahl zu einem rundum gelungenen Lichterfest beigetragen hat. 

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 
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Kita Haselburg Reichenbach

Erzieher ganz viele Informationen über den Traktor, wie er fährt, was 
repariert werden muss, aber auch die ganze Technik mit Schläuchen, 
Lichtern, Werkzeugen in einer Feuerwehr wurden kindgerecht vermit-
telt. Wir bedanken uns noch einmal für diese zwei erlebnisreichen Tage. 

Kleine Strolche

Oft schauen sich die Kinder der Kleinen Strolche im Freispiel ihre 
Portfoliomappen an. Dieses Interesse nutzten wir im Morgenkreis, um 
das Jahr 2022 zu resümieren. Die Kinder erzählten voller Euphorie von 
verschiedenen Highlights des Jahres. So wurden unter anderem das 
Zampern, das Seifenblasenfest zum Kindertag, die Ausflüge im Som-
mer zum Wasserspielplatz und ins Bischheimer Bad sowie das Baden 
im kita-eigenen Pool zum Gesprächsthema. Unsere Erntedankwoche 
mit dem gemeinsamen Äpfel lesen war den Kindern ebenso noch in 
guter Erinnerung. Auch wenn wir bei unseren geplanten Besuchen im 
Bischheimer Bad wenig Glück mit dem Wetter hatten und teilweise nur 
kurz ins Wasser gehen konnten, fanden die Kinder den Ausflug: „Toll“, 
„Klasse!“, „Könnten wir mal wieder machen“ und erinnerten sich gern 
daran: „Da haben wir draußen geschlafen.“, „Wir konnten klettern und 
haben viel Ball gespielt.“ Des Weiteren gab es viele Rückmeldungen, als 
sich die Kinder an unseren Ausflug auf den Wasserspielplatz erinnerten: 
„Dort gab es ein Eis und wir sind Zug gefahren.“ „Wir sind auch Bus 
gefahren und brauchten nicht schlafen.“ „Wir haben im Hort gegessen 
und gespielt.“ Besonders schön fanden die Kleinen Strolche aber auch 
unsere traditionellen Feste und Feiern (Sommerfest, Fasching, Äpfel 
lesen, Erntedankfest,…), die wir dieses Jahr endlich wieder als gesamte 
Einrichtung erleben durften und alle Altersgruppen miteinander feiern 
konnten. Für all diese schönen Momente, die den Kindern in Erinnerung 
geblieben sind, möchten wir uns besonders bei den Eltern bedanken, 
die uns stets bei Aktivitäten aller Art unterstützten. Vielen Dank dafür!

Wackelzahnbande

Gemeinsam schauten wir uns im Morgenkreis unsere Portfoliomappen 
an. Auf meine Frage, an welche Ereignisse oder Unternehmungen sich 
alle besonders gern erinnern, sprudelte es nur so aus ihnen heraus: „ Das 
Sommerfest war cool. Da haben wir so schön getanzt. Und wir haben 
Fackeln gebastelt aus solchen Plasteflaschen. Dann kam die Feuerwehr 
und ist mit uns gelaufen. Und in der Scheune haben wir Kino geschaut 
und Popcorn gegessen. Der Kindertag war auch schön. Da gab`s cooles 
Eis, blaues Eis. Das war lecker. Bloß der Eiswagen war nicht da. Der 
könnte wieder mal da sein. Wir haben viele bunte Luftballons in den 
Himmel steigen lassen und da konnten wir Wünsche drauf schreiben. 
Wir könnten doch auch wieder mal zum Wasserspielplatz fahren. Da 

Kita Haselburg Reichenbach

waren wir nur einmal- schade. Wir haben aber immer im Pool bei uns 
gebadet- bei der Hitze. Im kleinen Wäldchen spielen, da haben wir eine 
coole Bude gebaut mit ner Rutsche, echt schön. Selber Essen kochen 
und helfen, das war auch richtig gut. Das schmeckt auch gut.“

Hort

Auch im Reichenbacher Hort war im Jahr 2022 so einiges los- die 
Kindern erinnern sich:
„Mit dem Bischheimer Hort haben wir so einiges unternommen: wir 
spielten viele Spiele in der Turnhalle und wanderten gemeinsam auf den 
Keulenberg. Als wir auf den Keulenberg wanderten ist uns ein neuer 
Hortname für gemeinsame Aktivitäten eingefallen: „Reibisch“ nennen 
wir uns nun, wenn sich der Bischheimer und Reichenbacher Hort trifft“.
„So richtig cool und schön war das Ferienlager im KIEZ Sebnitz- für 
mich der Höhepunkt des Jahres. Denn da haben wir beim Wettbewerb 
der „Karibischen Nächte“ den 1. Platz gemacht und es gab eine tolle 
Wanderung „Die Suche nach der Dodofeder“.
„Gefeiert haben wir dieses Jahr auch ganz viel, wir haben die große 
Geburtstagsparty in Reichenau auf der Kegelbahn steigen lassen. Und 
die Faschingsfeier mit dem anstrengenden Laurenzia-Tanz, sowie dem 
zampern mit Musikbox war richtig cool“. 
„Eine richtig coole Sache war der Besuch im Tonstudio, in dem wir 
das Haselburglied aufgenommen haben und zwei Kinder eine Strophe 
singen und rappen konnten“.
„Ein ganz normaler Tag im Hort ist auch mal schön, da können wir 
spielen und im neuen Ruheraum chillen- zur Einzugsparty in den 
Ruheraum gab es Kindersekt, voll lecker und Gruselgeschichten. Wir 
hören super gern Musik, tanzen und singen dazu. Voll gut, dass Maria 
eine Musikbox hat.“

Baggerarbeiten im Generationsgarten

Zwei volle Tage war Bag-
gerfahrer Steve Herrmann 
damit beschäftigt unseren 
Generationsgarten in Rei-
chenbach (gegenüber der 
Festscheune) von Hügeln, 
Löchern, Komposthaufen 
uvm. zu befreien. 
Dabei unterstützt wurde 
er von der Firma WSD 
aus Bernsdorf mit Justin 
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Kita Haselburg Reichenbach

Wirkner und Sven Schäfer und un-
seren Hausmeistern Mike Pollack 
und Bernd Noack. Die tatkräftigen 
Männer baggerten, fuhren die Erde 
ab und bereiteten das Fundament für 
unsere Gartenlaube vor. Eine wirk-
lich tolle Leistung unter schlechten 
Wetterbedingungen. 
Die Kinder und das Team der Kita 
Haselburg besuchten die Bauarbeiter 
und versorgten sie. Wir möchten uns 
an dieser Stelle noch einmal recht 
herzlich für das große Engagement 
und die Hilfsbereitschaft von jedem 

Einzelnen bedanken! Zum Erntedankfest 2023 seid ihr auf jeden Fall 
eingeladen!!!  (siehe auch Seite 20 rechts unten)

Märchenhafter Besuch in der Haselburg

Die diesjährige Weihnachts- und Märchenzeit wurde auf ganz besondere 
Weise eingeläutet. Wir bekamen zum Vorlesetag Besuch im Kinder-
garten von Siggi, die den gestiefelten Kater in ihrer Tasche hatte. Rosi 
brachte den Wolf und die sieben Geißlein mit und Viola kam mit einem 
kleinen Ausreißer. Sie verzauberten die Kinder und wir spürten wie sehr 
sie „in ihrem Element waren“. Vielen lieben Dank für die wunderbare 
Zeit, wir wünschen uns eine Wiederholung im nächsten Jahr.
Unsere Hortkinder haben wir natürlich nicht vergessen, diese wünschen 
sich eine Vorlesenacht im Hort und diese bekommen sie auch am 02. 
Dezember!

Kita Haselburg Reichenbach
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Grundschule Haselbachtal Grundschule Haselbachtal

Liebe Eltern und Schüler, 
sehr geehrte Einwohner von Haselbachtal und Umgebung,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende und mit ihm auch so viele Dinge, 
von denen wir uns alle bestimmt sehr gern verabschieden möchten. 
Es war ein Jahr mit vielen Herausforderungen, ein Jahr voller Überra-
schungen, sowohl positiver als auch negativer. Gemeistert haben wir 
sie irgendwie alle. 
Für uns als Schule war es ein sehr aufregendes und spannendes Jahr. 
Ein Teil unserer Kinder lernte ab März in der Bischheimer Schule als 
Ausweichquartier. Hier war besonders beim Sportunterricht Kreativität 
gefragt. Die größeren Schüler mussten mit den Unannehmlichkeiten der 
in Gersdorf stattfindenden Baumaßnahmen klarkommen. Sowohl im 
Außengelände, als auch im Schulgebäude selbst, gab es Einschränkun-
gen und Lärm, der sich leider nicht immer vermeiden ließ. Aber nun 
ist das alles vorbei. Gemeinsam mit Ihnen, liebe Eltern und euch, liebe 
Schüler haben wir diese Hürden gemeistert. Für die Geduld, die alle 
Beteiligten aufgebracht haben, die vielen guten Ideen, die aufkommende 
Schwierigkeiten gar nicht erst wachsen ließen und das gute Miteinander 
möchte ich mich im Namen aller Lehrerinnen und Mitarbeitern der 
Grundschule Haselbachtal bei Ihnen und euch bedanken.
Lassen Sie das Jahr ausklingen, indem Sie auf die vielen schönen Erleb-
nisse und Erfolge zurückblicken, die dieses Jahr auch zu bieten hatte. Für 
uns waren es die kleineren Klassenprojekte zum Osterfest, zum Thema 
Märchen, Wiese, Weltraum, Haustiere, Zahngesundheit, das Fahrradt-
urnier, Fahrten nach Dresden, die Teilnahme an den Waldjugendspielen 
oder zum Schuljahresabschluss, die den Schulalltag abwechslungsreich 
und interessant machten. Auch Sportwettkämpfe im „Ball über das 
Netz“, „Zweifelderball“ und die „Grundschul-Fußball-WM“ gab es wie-
der. All die vielen „kleinen“ Sachen sind es, die uns das Leben reicher 
machen. Ich danke allen, die zum Gelingen dieser beigetragen haben. 
Ohne Sie, liebe Eltern und Großeltern, liebe Geschwister, Nachbarn und 
Arbeitskollegen wären viele Vorhaben für uns nicht so durchführbar 
gewesen. Auch bei meinen Lehrerinnen, Mitarbeitern und Unterstützern 
im Rahmen des Ganztagsangebotes sowie unserem Schulträger möchte 
ich auf diesem Wege Dank sagen. Sie leisten eine sehr gute Arbeit, sind 
jederzeit ansprechbar und überaus engagiert.
Genießen Sie die letzten Tage des Jahres, nehmen Sie sich Zeit zum 
Zurückblicken, aber blicken Sie auch nach vorn. Niemand weiß, was 
das neue Jahr bringen wird. Hoffen wir, dass es viele schöne Dinge für 
uns alle bereithält. Seien Sie zuversichtlich, dass wir selbst auch mittun 
können, damit es ein schönes Jahr 2023 wird. In dem Sinne wünsche 
ich allen eine schöne Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtfest und 
ein gutes, erfolgreiches Jahr 2023.

Annett Sauer

Es ist vollbracht!

Nun endlich, nach etwa zehn Monaten Bauzeit, strahlt unser Schul-
gebäude im Ortsteil Gersdorf im neuen Glanz. Nach außen waren die 
Veränderungen ja schon seit einiger Zeit zu beobachten. Am letzten 
Freitag im November erfolgte schließlich der Umzug zurück nach 
Gersdorf. Viele fleißige Hände von Eltern, Gemeindemitarbeitern und 
Lehrerinnen halfen, damit alle Möbel und Materialien zügig von einem 
Ort zum anderen gelangten. Die vier Klassenlehrerinnen sorgten dann 
dafür, dass alles schnell den richtigen Platz fand. Schließlich wurden 
die Zimmer sogar noch weihnachtlich geschmückt, damit für Montag, 
zum Start, alles fertig vorbereitet war. 
Nun lernen alle acht Klassen wieder gemeinsam unter einem Dach. Am 
ersten Tag gab es in den neuen Räumen jede Menge staunende Augen. 
Für die ganz Kleinen aus den beiden ersten Klassen war ja alles neu. 

Ein bisschen Umstellung wird es schon werden, aber auch sie leben 
sich hier bestimmt schnell ein. 
Zu Auftakt versammelten sich alle Schüler am Morgen im Schulhaus. 
Passend zur jetzigen Zeit sangen wir gemeinsam das Nikolauslied. 
Nach ein paar Worten von mir zur Begrüßung und dem Wunsch, dass 
sich alle hier wohlfühlen mögen, startete der Schulalltag im sanierten 
Schulgebäude der Grundschule Haselbachtal.
Wir bedanken uns bei allen Akteuren, die uns das Lernen in diesem 
Rahmen ermöglicht haben. Mit Hilfe von Fördermitteln konnte vieles 
umgesetzt werden, auf das wir sonst womöglich noch sehr lange hätten 
warten müssen. Unsere Gemeinde, die Baufirmen und die Arbeitenden 
vor Ort, alle gaben sich redlich Mühe, das manchmal fast Unmögliche 
zu stemmen. Jetzt ist es an uns, dem Ganzen Leben einzuhauchen 
und all das zu nutzen, was uns zur Verfügung steht. Dieses veränderte 
Lernen wird eine Herausforderung für uns Lehrer und unsere Schüler, 
der wir uns gerne stellen. 
Im nächsten Jahr, am Nachmittag des 02.06.2023, findet an unserer 
Schule, anlässlich des 60-jährigen Schuljubiläums, ein Tag der offe-
nen Tür statt. Dazu sind Sie, liebe Eltern, Einwohner und ehemalige 
Lehrer und Lehrerinnen dieser Schule ganz herzlich eingeladen. Dann 
präsentieren wir Ihnen unsere Schule in ihrem neuen Glanz und freuen 
uns auf viele Gäste und interessante Gespräche. 

A. Sauer

Ein herzliches Dankeschön

Schon wieder ist ein Jahr vergangen und die Weihnachtszeit hat auch 
in der Grundschule begonnen. Wir freuen uns, dass auch wieder ein 
wunderschöner Weihnachtsbaum unser Schulhaus schmückt. Dieser 
wuchs bis Ende November noch bei Familie Kerstin und Hardy Küh-
ne in Häslich. Schon zum wiederholten Male stellten uns die beiden 
freundlicherweise einen Baum zur Verfügung. Nun leuchtet er bis ins 
neue Jahr hinein in unserem Foyer und erfreut die Herzen der Kinder 
und Erwachsenen. 

Auch vor der Schule steht, dank Familie Heike und Thomas Großmann 
aus Pulsnitz, wieder ein Weihnachtsbaum. Er begrüßt uns schon am 
Morgen mit seinen Lichtern und sendet auch am Abend besinnliche 
Weihnachtsgrüße ins Dorf.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den beiden Familien und wünschen 
auf diesem Wege eine schöne Adventszeit.

Schüler und Lehrer der Grundschule Haselbachtal
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Teilnahme am Sächsischen Landespreis 
für Heimatforschung 2022

Wir sind die Spürnasen der Klasse 4b aus der Grundschule Haselbach-
tal und haben mit unserem Forschungsergebnis, die Herstellung eines 
Memoryspiels über die Ortsteile Haselbachtal, an diesem Wettbewerb 
teilgenommen. Damals waren wir noch Klasse 3b.
Hier eine kurze Beschreibung dazu.

Wettbewerbsbeitrag:

Anfertigung eines Memoryspiels zu den 
Ortsteilen (Reichenau, Reichenbach, 
Häslich, Bischheim, Gersdorf, Möhrs-
dorf) der Gemeinde Haselbachtal. 
Auf dem Spiel sind Sehenswürdigkeiten 
der Ortsteile zu sehen. Diese müssen als 
Paare gefunden werden. Die einzelnen 
Teile sind auf der verdeckten Seite farbig 
unterlegt, mit einer Sehenswürdigkeit als 
Foto oder Zeichnung abgebildet. Des 

Weiteren sind sie mit Nummern versehen. In einer Legende sind sie 
dann näher beschrieben. Auf der Rückseite aller Karten sieht man das 
Wappen unseres Heimatortes auf weißem Untergrund.

Alle Fotos und Zeichnungen wurden durch die Kinder!!! selbst ange-
fertigt. In der Freizeit, am Wochenende oder auch einmal im Kunstun-
terricht zogen die Kinder alleine, mit Eltern oder Geschwister los und 
erkundeten die Ortsteile. Mit viel Freude und Engagement waren sie 
dabei. Erstaunt über die Erkenntnisse, was es alles in den verschiedenen 
Ortsteilen gibt, ging es an die Umsetzung. 

In der 3. Klasse Fotos zu bearbeiten, 
zurechtzuschneiden, einzufügen, 
war eine große Herausforderung. 
Des Weiteren mussten die Zeich-
nungen auf Memorygröße gebracht 
werden. Viel Handarbeit steckt in 
jeder einzelnen Karte. Ich als Klas-
senlehrerin bin sehr stolz auf meine 
Spürnasen, denn wir haben auch 
viele Sehenswürdigkeiten besucht 
und ausprobiert. 
Mit unserem Beitrag wollen wir die 
Gemeinde Haselbachtal präsentieren 
und anderen Kindern und Erwachse-
nen durch das Spiel Freude und Lust 
aufs Erkunden und Ausprobieren 
machen.
Unsere Arbeit entstand im Rahmen 
des Sachunterrichts zum Thema: 
„Landkreis Bautzen“. Sehr intensiv 
setzten wir uns damit auseinander. 
In unserer Gemeinde Haselbachtal 
war Bürgermeisterwahl. Es gab 
mehrere Bewerber aus unterschied-
lichen Ortsteilen, und so sind wir in das Thema hineingewachsen. 
Die Arbeit ist eine Gruppenarbeit. Alle 18 Schüler beteiligten sich daran. 
Das lange Warten hatte sich gelohnt. Wir erfuhren, dass wir einen 
Preis gewonnen haben und wurden nach Dresden ins Landhaus zur 
Preisverleihung, am 25.11.22 eingeladen. Natürlich waren die Aufregung 

und Freude darüber sehr groß. Gemeinsam fuhren wir mit dem Zug 
nach Dresden. Begleitet wurden wir vom Elternrat, anderen Eltern, 
der Schulleiterin Frau Sauer und dem Bürgermeister, der mit einigen 

Grundschule Haselbachtal
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Kindern noch eine Rechnung offen hatte...er konnte im Memory spielen 
leider noch nicht gewinnen. Aber er gibt nicht auf!

Geduldig warteten die 
Spürnasen die Preisver-
leihung, die durch Vor-
träge und musikalischen 
Einlagen geprägt war, 
ab. Dann endlich war es 
soweit! Wir gewannen 
den 3. Schülerpreis, do-
tiert mit 400 Euro. Die 
Freude darüber war sehr 
groß. Dadurch wurde un-
sere Klassenkasse weiter 
gefüllt, und wir können 
so die Abschlussfahrt im 
nächsten Jahr zum größ-
ten Teil finanzieren.
Großen Dank sagen wir 
neben der unermüdlichen 
Unterstützung durch die 

Eltern, der Gemeinde Haselbachtal. Sie unterstützte uns finanziell bei 
der Umsetzung der Vervielfältigung des Memoryspiels. 
Yvonne Simmang vom Autohaus Elitzsch half uns sofort und ohne Zö-
gern beim Zusammenstellen des Layouts zur professionellen Herstellung 
des Spiels. Nicole Schmiedel half uns unermüdlich bei der Herstellung 
von Beschriftungsmaterial für unser Spiel. Um Kosten zu sparen ent-

stehen jetzt die angefertigten Memorys in Handarbeit. So gibt es viele 
fleißige Eltern und Unterstützer beim Schneiden der einzelnen Spiele.
Unsere Memoryspiele machen großen Spaß und vermitteln viel Wissen 
über die Ortsteile im Haselbachtal, also ein perfektes Geschenk zu 
vielen Anlässen.
Das Spiel ist vorerst in der Grundschule Haselbachtal zu erwerben 
oder zu bestellen.
Ansprechpartner: Ricarda Müller Tel. 015202312654
  GS Haselbachtal: Tel. 03578 / 71232

Oder Sie kommen gleich am 9.12.22 zum Schwibbogen-Singen ans 
Rietschelhaus. Dort können Sie unser Spiel ansehen und gleich als 
kleines Geschenk erwerben. Die Spürnasen stehen Ihnen persönlich 
mit Rat und Tat zur Seite!

Kosten pro Spiel: 8€

Dankeschön! Ihre Klasse 4b, die Spürnasen & Frau R. Müller

Kommentare der Kinder

Leon: „Am Anfang gab es eine Musikeinführung. Wir waren der 3. 
Platz und das Buffet war lecker. Die Zugfahrt war angenehm.“
Aurelia: „Wir Spürnasen haben einen sächsischen Landespreis für 
Heimatforschung mit unserem Memory Haselbachtal gewonnen. Ge-
meinsam mit Frau Müller, Frau Sauer und unserem Bürgermeister, Herrn 
Liebschner, wurde uns der 3. Platz in Dresden vom Staatsministerium 
für Kultus feierlich übergeben. Das war für die Spürnasen ein ganz 
besonderer Ausflug und gut für unsere Klassenkasse.“
Mirja: „Wir sind mit dem Zug nach Dresden gefahren Dort angekommen 
mussten wir eine sehr lange Treppe hochlaufen, eine Rede anhören und 
dann bekamen wir unseren 3. Platz.“
Louisa: „Wir haben den 3. Platz gemacht und haben einen Preis gewon-
nen. Danach gab es leckeres Essen. Ich hatte eine lustige Zugfahrt. Wir 
sind auch an Weihnachtsmärkten vorbeigelaufen.“
Bruno: „Wir sind am 25.11.22 nach Dresden zur Preisverleihung gefah-
ren. Es wurde Musik gespielt. Am Ende waren wir Platz 3 und haben 
400 Euro gewonnen.“
Markus: „Am 25.11.22 war es soweit und wir konnten zur Preisverlei-
hung des Landespreises der sächsischen Heimatforschung nach Dresden 
fahren. Die Zugfahrt ist immer toll und ich habe mit meinen Freunden 
viel Spaß gehabt, wir waren alle sehr aufgeregt. Als wir dann endlich 
aufgerufen wurden und den Preis erhalten haben, war es für uns alle ein 
unvergessliches Erlebnis. Vielen Dank an Frau Müller.“
Johanna: „Die Klasse 4b, mit Frau Müller, hat einen Ausflug nach 
Dresden gemacht. Frau Sauer, die Schulleiterin und Herr Liebschner, 
der Bürgermeister sind mitgefahren. Die Kinder hatten an einem Wettbe-
werb teilgenommen. Sie haben ein Memoryspiel mit Sehenswürdigkeiten 
aus Haselbachtal gebastelt und damit den 3. Platz gewonnen.“
Clara: „Wir sind mit dem Zug nach Dresden gefahren. Dort mussten wir 
uns eine zweistündige Rede anhören. Wir haben den 3. Platz gewonnen.“
Ludwig: „Wir fuhren mit dem Zug nach Dresden. Dort angekommen, 
wurden wir von einer Frau begrüßt die uns den Weg zum Festsaal 
zeigte. Gleich darauf spielten wir mit unserem Bürgermeister eine 
Runde Memory.“

„Blöder Affe und doofe Ziege“ – unser Vorlesetag

„Von allen Welten, die der Mensch erschaffen hat, ist die der Bücher die 
Gewaltigste.“ Ganz nach dem Zitat eines der bedeutendsten deutschen 
Schriftsteller gewährte die Autorin Birgit Richter am 02.11.2022 unseren 
ersten und zweiten Klassen einen neuen Einblick in diese fantastische 
Welt.  (–>)

Grundschule Haselbachtal Grundschule Haselbachtal

- aus den Ortsteilen - 
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Mit ihrem Buch „Blöder 
Affe und doofe Ziege – 
Vom Streiten und Vertragen 
– “ sprach sie ein wichtiges 
Thema an: das soziale Ver-
halten. 
Nicht selten fallen in einem 
Streit Wörter, die wir gar 
nicht so meinen. Unse-
re Kinder lernten einmal 
mehr, dass es gar nicht so 
schwer ist, sich nach einer 
Auseinandersetzung wieder 
zu vertragen und einander 
zu verzeihen. Birgit Rich-
ter las ihnen nicht nur ihr 
gesamtes Buch vor, sondern 

zeigte begleitend treffende, schöne und lustige Illustrationen. Mehr 
als 40 kleine Augenpaare hingen ihr eine Unterrichtsstunde lang an 
den Lippen. Am Ende durften Fragen gestellt werden: Wie wird man 
eigentlich Autorin? Woher bekommt man die ganzen Ideen? 

Ein Andenken gab es auch noch – uns wurden Lesezeichen und ein 
Poster geschenkt. Die Begeisterung war groß! Wir danken Birgit 
Richter für eine tolle Geschichte mit einer wichtigen Moral. Danke für 
die etwas andere Unterrichtsstunde und Ihre Offenheit. Wir freuen uns 
auf das nächste Mal!

Jennifer Döhring, GS Haselbachtal

Vorlesetag Klasse 4b

Im Rahmen des Vorlesetages besuchte uns der Bürgermeister Herr 
Liebschner höchst persönlich und ließ es sich nicht nehmen, bei uns 

Grundschule Haselbachtal Grundschule Haselbachtal

die Geschichte von „Tom Sawyer und Huckleberry Finn“ vorzulesen.
Voller Spannung und mit großem Interesse lauschten die Spürnasen der 
Geschichte. Der ein oder andere Schüler wollte im Anschluss gleich 
unsere Schulbibliothek besuchen, um sich das Buch auszuleihen.

Ein herzliches Dankeschön an den Bürgermeister, der immer einen 
Weg und Zeit findet, die Kinder in der Schule zu besuchen oder sie 
zu unterstützen.

R. Müller

Ein großes Dankeschön möchten die 3. Klassen der Grundschule Hasel-
bachtal an ihre Kunstlehrerin Ricarda Müller sagen, die diesen Vorle-

setag mit dem Ministerpräsiden-
ten so toll organisiert hat. Denn 
sie hatten ja somit das große 
Glück, dass Michael Kretsch-
mer gerade bei ihnen vorlas. Auf 
Empfehlung von Frau Heinrich, 
Besitzerin der Buchhandlung 
Heinrich in Bischofswerda, 
durften die Kinder die span-
nende Geschichte Koffer-Klau 
im Klassenzimmer vom Team 
Lupe hören. Dabei ging es um 
ein junges Detektiv-Team in 
der Schule, die den gestohlenen 
Koffer suchen mussten. Auch 
der Minister wollte wissen, 

wer der Täter war und wie die Geschichte ausging. So las er auch das 
Happyend vor. Die Kinder hörten begeistert zu und ließen sich von den 

- aus den Ortsteilen - 
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Grundschule Haselbachtal

vielen Presseleuten nicht ablenken. Hier einige Meinungen der Schüler 
zum außergewöhnlichen Vorlesetag – Nele: „Es hat mir sehr gut gefallen, 
dass der Ministerpräsident ein Buch vorgelesen hat.“ Sina: „Ich finde 
es toll, dass er sich die Zeit genommen hat.“ Lena: „Es ist super, dass 
der Ministerpräsident sich für unsere Schule entschieden hat.“ Melina: 
„Er hat sehr spannend vorgelesen.“ Pia: „Ich fand es cool, dass er sich 
für unsere Tafel interessiert hat.“ Elias: „Ich freue mich, dass wir ins 
Fernsehen gekommen sind, ein schöner Beitrag (Lausitzwelle).“ „Dan-
keschön für dieses geniale Erlebnis,“ so auch die Lehrerinnen Sylke 
Rölz und Kerstin Twarok

Spielzeugverkauf Klasse 3a und 3b

Die 3. Klassen der Grundschule Haselbachtal veranstalten am Sonntag, 
dem 11. Dezember auf dem Reichenbacher Weihnachtsmarkt von 10:00 
- 18:00 Uhr eine Spielzeugbörse. Gebrauchte Dinge aus den Kinderzim-
mern der Schülerinnen und Schüler sind bereit für eine zweite Runde. 
Mit dem Erlös werden die Klassenkassen aufgefüllt.

Grundschule Haselbachtal

Besuch des Ministerpräsidenten
in unserer Grundschule Haselbachtal

Am Vorlesetag besuchte uns höchst-
persönlich unser Ministerpräsident 
Herr Kretschmer. Alle warteten in 
großer Aufregung. Wie würde es 
sein? Hat er viele Bodyguards? Wel-
che Fragen werden wir ihm stellen?
Nach dem Vorlesen in den 3. Klassen 
bekam Herr Kretschmer einen Rund-
gang durch unsere Schule. Danach 
besuchte er unsere 4. Klassen zu 
einer Gesprächsrunde. Er war mutig 
und beantwortete alle Fragen mit viel 
Geduld und Freude. So beantwortete 
er uns, ob er auf einer Oberschule 
oder Gymnasium war? Er ging auf eine Oberschule. Auch nach Hobbys 
wurde gefragt. Er wandert gern, liebt die Natur und reitet. Wie sind sie 
Ministerpräsident geworden? Wie viele Stunden müssen sie arbeiten? 
Welche Aufgaben hat ein Ministerpräsident? Müssen sie viel reisen?.... 
dies waren nur einige der vielen Fragen. 

Die Gesprächsrunde lief hervorragend, da Milou und Nia, die Klassen-
sprecher der 4. Klassen, trotz großer Aufregung durch das Programm 
führten. Leider verging die Zeit viel zu schnell, doch der Ministerprä-
sident hatte an diesem Tag noch drei weitere Termine.
Als Dankeschön überreichten wir ein selbstgestaltetes Bild von allen 
Schülern zum Thema „Vorlesetag“.

Wir freuen uns sehr, wenn Herr Kretschmer nochmals den Weg in 
unsere Schule finden würde.

Berichtet wurde von Amira, Mara und Frau Müller
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Kirchennachrichten

Sonntag, 11.12. 3. Advent
10.00  Bischheim Gottesdienst mit 3 Taufen Pfr. Fourestier
10.15  Oberlichtenau Gottesdienst Pfr. Heidig

Sonntag, 18.12. 4. Advent
10.00  Gersdorf Gottesdienst Vik. Seidel
08.45  Reichenbach Singegottesdienst Pfrn. Grüner

Heiligabend, 24.12.
15.00  Gersdorf Gottesdienst mit Krippenspiel Pfr. Fourestier
16.30  Reichenbach Gottesdienst                  Gem.päd. Morgenroth
17.00  Bischheim Gottesdienst mit Krippenspiel Pfr. Fourestier

1. Christtag 25.12.
09.00  Gersdorf Festgottesdienst mit Abendmahl Pfr. Fourestier
10.15  Bischheim Festgottesdienst mit Abendmahl Pfr. Fourestier

2. Christtag, 26.12.
09.00  Reichenbach Festgottesdienst Pfrn. Grüner
09.00  Gersdorf Gottesdienst mit Krippenspiel Pfr. Fourestier
10.15  Bischheim Gottesdienst mit Krippenspiel Pfr. Fourestier

Silvester, 31.12.
15.00  Gersdorf Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Fourestier
16.00  Reichenbach Andacht mit Abendmahl Pfrn. Grüner
16.30  Bischheim Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Fourestier

Neujahrstag, 01.01.
14.00  Oberlichtenau Andacht zur Jahreslosung 
  Gem.päd. Morgenroth

Epiphanias, 06.01.
19.00  Bischheim Gottesdienst

Sonntag, 08.01.
09.00  Gersdorf Gottesdienst Pfr. Fourestier
10.15  Reichenbach Gottesdienst Pfr. Fourestier

Sonntag, 15.01.
08.45  Reichenbach Gottesdienst Pfrn. Franz
10.00  Bischheim Gottesdienst Pfr. Fourestier
16.30  Gersdorf Nachweihnachtliches Konzert Pfr. Fourestier

Grundschule Haselbachtal Grundschule Haselbachtal

Eine tolle Leistung

Schon seit mehreren Wochen trainierten unsere Sportler aus den beiden 
vierten Klassen eifrig, um sich auf den Wettkampf „Zweifelderball“ 
vorzubereiten. Mit Eifer und Ehrgeiz waren alle dabei. In der Schul-
mannschaft durften jeweils 5 Jungen und Mädchen starten. Die Plätze 
dafür waren heiß begehrt. Als dann die Auswahl getroffen war, gab es 
natürlich auch traurige Gesichter, schließlich hatten sich alle Kinder 
große Mühe gegeben. 

Am 23. November ging es für uns wieder einmal auf nach Kamenz in 
die Sporthalle der „Grundschule am Forst“. Außer uns hatten sich auch 
die Mannschaften der drei Kamenzer Schulen auf den Weg gemacht. 
Beim Turnier spielte dann jeder gegen jeden. Es waren spannende 
Spiele zu sehen. Wir hatten unser schwierigstes Spiel gleich zu Beginn 
gegen die Mannschaft der Grundschule Wiesa. Es ging ständig hin und 
her, schließlich endete die Partie unentschieden. In den anschließenden 
beiden Runden gab es dann nahezu keine Fehler von unserer Seite mehr. 
Wir trafen viele Gegenspieler und gingen beide Male als Sieger vom 
Feld. Da aber die Mannschaft von der Wiesaer Grundschule, genau wie 
wir, auch ihre beiden anderen Spiele für sich entscheiden konnte, blieb 
es bis zur Siegerehrung spannend. Nun zählten für die Errechnung der 
Platzierungen nicht nur die Siegpunkte, sondern auch die Anzahl der 
in jedem Spiel im Feld verbliebenen Sportler. Dadurch gehörte der 

Gesamtsieg am Ende uns. Voller Freude nahmen wir die Siegerurkunde 
und damit die Einladung zum Westlausitzfinale in Laußnitz am 14. 

Dezember entgegen. Dort treffen alle Sieger der Vorrunden aufeinander 
und kämpfen um die zwei Startplätze für das Regionalschulamtsfinale. 
Bis dahin nutzen wir die Zeit und trainieren fleißig weiter. 
Ich danke allen Teilnehmern beim Training und beim Wettkampf für 
ihren sportlichen Einsatz.
Für unsere Schulmannschaft starteten folgende Sportlerinnen und 
Sportler:
Luisa Boden, Mia Hustig, Aurelia Klingst, Nia Opitz, Cara Zeiler, Bruno 
Habendorf, Luca Mager, Niels Magister, Dario Schäfer, Renè Schäfer

- aus den Ortsteilen - 

Gemeinde Haselbachtal – da läuft was ...

www.haselbachtal.de
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Kleintierzüchterverein S27 Bischheim-Häslich e. V.

Kleintierschau in Bischheim

Am 14. und 15. Januar 2023 wollen die Zuchtfreunde des Kleintier-
züchtervereins S27 Bischheim-Häslich e.V. traditionell ihre Tiere in 
den verschiedenen Rassen und Farben der Öffentlichkeit präsentieren. 
Dazu laden wir Sie recht herzlich ein.
Kaninchen, Wassergeflügel, Hühner und Tauben wurden wieder mit 
viel Züchterfleiß über das Jahr herangezogen. 
Die Kleintierausstellung ist 

Sonnabend von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag von 9.00 bis 17.00 Uhr

ehemalige Schule Bischheim, Schulstraße 7 geöffnet.

Es besteht an beiden Tagen die Möglichkeit, die Rassetiere zu erwerben. 
Eine reichhaltige Tombola mit Hauptgewinn, Artikel für den Kleintier-
bedarf, Futtermittel und ein kleines Angebot an Speisen und Getränken 
warten auf ihre Gäste.
Die Zuchtfreunde hoffen auf Ihren Besuch.

Ausstellungsleitung

Neues vom Schach

In der 3. Runde der Bezirksliga 
konnte die 1. Mannschaft von TuS 
1890 Gersdorf-Möhrsdorf nach zwei 
knappen Niederlagen endlich den 
ersten Sieg feiern.
Gewonnen wurde gegen SV Lok 
Dresden I mit 4,5:3,5 Punkten. Ihre 
Partien gewonnen haben: Lehmann, 
Christoph; Klinger Markus und Hausdorf, Mario. Unentschieden spiel-
ten: Haase, Steffen; Wendt, Derek und Porath, David.
Die 2. Mannschaft gewann in der 1. Bezirksklasse gegen die 2. Mann-
schaft vom SC 1911  Großröhrsdorf ebenfalls mit 4,5 : 3,5 Punkten. 
Gewonnen für die 2. Mannschaft haben: Mey, Clemens; Gliemann, 
Gunther und Petzold, Ralf. Unentschieden spielten Hergesell, Hartmut; 
Keitsch, Gerd und Bothin, Hans. 
Unsere 3. Mannschaft, die Senioren starteten mit einem Sieg in der 
Kreisliga. Gegen Bautzen III, hieß es am Ende 3:1  für uns. Es gewan-
nen Lehmann, Christian und Bothin, Hans. Unentschieden spielten 
Hergesell, Hartmut und Großmann, Volker.
Um eine neue Nachwuchsmannschaft aufzubauen suchen wir Kinder ab 
6 Jahren, die das Schach spielen erlernen oder ihre Kenntnisse vertiefen 
möchten. Wir treffen uns jeden Freitag im Caroline-Rietschel-Haus 
oberste Etage. Die Trainingszeit ist von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Er-
wachsene spielen Freitag, ab 20.00 Uhr.
Kommt einfach mal vorbei zum Schnuppern, spielen oder einfach nur 
zum zu schauen. Bei Fragen wendet euch an Hergesell, Hartmut unter 
der 03578/3784890.

Es grüßt die Abteilung Schach

Toni Kerschka gewinnt Volkssportturnier 2022

Nach zweijähriger Zwangspause durften wir endlich wieder unser 
Tischtennis-Volkssportturnier ausrichten. Am Termin, den Dienstag 
vor dem Buß- und Bettag, hatte sich dabei nichts geändert. 
Mit 26 Herren und 4 Damen war die Beteiligung zwar deutlich geringer 
als im Rekordjahr 2019, doch das sollte sich nicht negativ auf die Spiele 

auswirken.  Die vier Damen spielten dabei jede gegen jede. Hier gab es 
zwar spannende Spiele und einige knappe Sätze, doch am Ende keine 
Überraschungen. Am Ende belegten Karin Grosser, Ines Adolph und 
Jana Roßmej die Plätze eins bis drei.   

Bei den Herren wurde in fünf Vierergruppen und zwei Dreiergruppen 
gespielt, die komplett frei gelost wurden. Jeweils die Gruppensieger, 
die Zweiten und die zwei besten Dritten qualifizierten sich dabei für 
die Endrunde. Nachdem die Gruppenspiele recht einseitige Duelle und 
somit sehr schnell vorbei waren, entschied man sich, die Endrunde im 
Doppel-KO-System zu spielen. Was bedeutete, dass jeder zwei Spiele 
verlieren konnte, bevor er raus ist. 
In den Endrundenspielen gab es dann sehr spannende, hart umkämpfte 
und sehenswerte Ballwechsel. Doch wie schon bei den Damen, sollten 
sich auch hier die Favoriten durchsetzen. So war es wenig überra-
schend, dass sich im Halbfinale auf der Gewinnerseite Nico Hantsche 
und Kay Grosser und zum anderen Thomas Träber und Toni Kerschka 
gegenüberstanden. 
Das Finale auf der Gewinnerseite bestritten dann Kay Grosser und Toni 
Kerschka, welches Toni deutlich mit 3:0 für sich entscheiden konnten. 
Doch wie der Name Doppel-KO schon sagt, war für die anderen drei 
noch nicht Schluss. 
Über den Weg auf die Verliererseite konnten jeder noch den Titel gewin-
nen. Hier kam es dann zu den Partien Thomas Träber gegen René Hertelt 
und Nico Hantsche gegen Kay Tomschke. Anschließend musste Thomas 
gegen Nico ran, wo sich Thomas hauchdünn in 5 Sätzen durchsetzen 
konnte. Das Finale auf der Verliererseite konnte Thomas Träber für sich 
entscheiden und damit Kay Grosser auf den dritten Platz verweisen. 
Im eigentlichen Finale kam es nun zu der Partie zwischen Toni Kerschka 
und Thomas Träber. Hätte Toni das erste Spiel verloren, hätte es sogar 
noch ein zweites Finale gegeben. Doch Toni blieb auch in seinem 
letzten Spiel an diesem Abend ungeschlagen und ging so als verdienter 
Gewinner des diesjährigen Turniers hervor.  

Auch für das leibliche Wohl war an diesem Abend selbstverständlich 
wieder gesorgt, denn vom Zuschauen und Sport treiben bekommt man 
schließlich Durst und Hunger. (–>)

TuS 1890 Gersdorf -Möhrsdorf

TuS 1890 Gersdorf -Möhrsdorf

- aus den Ortsteilen - 
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- aus den Ortsteilen  

Der RG+RKZV Reichenbach führte am 19. u. 20.11.2022 die Ortsschau 
in der Festscheune Reichenbach durch.
Ca 300 Besucher aus Nah und Fern kamen, um die Zuchterfolge der 
letzten Jahre zu bestaunen.
Unsere Tombola wurde gut angenommen, schließlich war der Haupt-
preis eine Weihnachtsgans. Die Züchterfrauen versorgten die Gäste mit 
Speisen und Getränken.

Rassegeflügel &
Rassekaninchen-Zuchtverein

Reichenbach u. Umgeb. e.V. 1920

Zum Schluss gilt es wie immer wieder Danke zu sagen, an die Fleische-
rei Haufe, die Bäckerei Garten und natürlich an alle Helfer der Sektion 
Tischtennis fürs Zählen, Verkaufen und Organisieren.  Wir hoffen, es 
hat allen Beteiligten gefallen und freuen uns, wenn wir nächstes Jahr 
wieder so ein tolles Turnier veranstalten dürfen.  Bis dahin… TuS fetzt!

Heimatverein „Haselbachtal“ e.V.
Reichenbacher Str. 2, Häslich

Weihnachtlicher Frauentreff im Vierseithof

am Dienstag, 13. Dezember 2022, 14.00 Uhr.     

Wir laden alle Frauen, die Lust haben auf Kaffee, Kuchen und ein 
Schwätzchen herzlich ein.
Wir freuen uns auf neue Gäste.

Frau Hentschel und Frau Schäfer

TuS 1890 Gersdorf -Möhrsdorf

Zur Preisverleihung am Sonntag wurde unser ehemaliger Vorsitzender 
Dieter Kühne nach 45 Jahren Amtszeit offiziell verabschiedet. Er bleibt 
dem Verein auch weiterhin als Ehrenmitglied im Vorstand erhalten.

Kühne, Vorsitzender 

Rassegeflügel &
Rassekaninchen-Zuchtverein

Reichenbach u. Umgeb. e.V. 1920
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Mitglied der Baugewerbeinnung Bautzen

Präqualifiziert nach Zert-Bau e.V.

Sanierungstechnik Neukirch GmbH
 Neubau, Altbausanierung

 Wärmedämmverbundsystem

 Vorhangfassaden

 Schimmelsanierung

 Innendämmung

 Trockenbau

Kirchstraße 19 • 01936 Neukirch • Telefon: 035795 42421 • info@santech-neukirch.de • www.santech-neukirch.de

Wir wünschen allen Einwohnern 
des Haselbachtales gesunde und frohe Festtage.

Unseren Geschäftspartnern danken wir 
für das entgegengebrachte Vertrauen und 
verbinden damit unsere besten Wünsche für 
einen glücklichen Verlauf des Jahres 2023.

- Wirtschaft -

Kelterei Kühne
Inh. Mario Schäplitz

Pulsnitztalstr. 49
01920 Haselbachtal

OT Reichenbach
Tel. (03 57 95) 4 28 55
Fax (03 57 95) 3 61 37

aronia@kelterei-kuehne.de
www.kelterei-kuehne.de 

  

Wir möchten uns bei unseren Kunden
für das entgegengebrachte Ver trauen bedanken, 

wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit
und alles Gute für

2023
Öffnungszeiten:   am 24.12.2022 Sa 9 -11  Uhr
 vom 27.-30.12.2022  9 -13  Uhr 
 am 31.12.2022 Sa 9 -11  Uhr
 am 7.1.2023 geschlossen
 

  

ab 2023 neue Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr
 Sa.  9-11 Uhr

Mo-Fr  9 -18  Uhr
Sa  9 -11  Uhr

! !

Danke!
Für das entgegengebrachte Ver trauen in diesem Jahr
möchten wir Ihnen herzlich danken. 
Wir wünschen alIen ein erholsames und glückliches 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2023 alles Gute.

• Beratung und Schulung

• Verkauf von Hard- und Software

• Reparatur von EDV-Technik

• Vernetzung und Einrichtung

 von Servern

• Installation von TK-Anlagen

Bahnhofstraße 19a - 01920 Haselbachtal - Tel. (0 35 78) 30 72 95 - Fax:  37 36 23 - info@computer-palme.de

Individuell & preiswert

Computer
& Beratung

Palme

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern
ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein „absturzfreies“ neues Jahr.

Eine Gans oder eine Ente
als Sonntags- oder Weihnachtsbraten?

Vorbestellungen für Weihnachten 
werden noch entgegengenommen!

Gänse, Enten, Broiler und Eier aus Freilandhaltung
direkt vom Bauernhof

Ulrich Eisold
Am Mühlgraben 2, 01896 Pulsnitz, OT Friedersdorf

Tel. (03 59 55) 5 49 02 - mobil (01 73) 5 62 84 60 - 

lwb.u.eisold@gmail.com

Anzeigen im Amtsblatt Haselbachtal:
Tel. (03 59 52) 3 22 29

E-Mail: anzeiger@muk-werbung.de
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- Wirtschaft -

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Am Ende gut ankommen ...

Filiale 01896 Pulsnitz Rathausstr. 4 / 01900 Großröhrsdorf Filiale 01477 Arnsdorf
Robert-Koch-Str. 6a www.bestattungsinstitut-schuster.de Hauptstr. 11
Tel.: 035955/ 72 59 8 MEISTERBETRIEB Tel.: 035200/ 24 67 4

Werte Waldbesitzer,
Die Agrar GmbH Gersdorf-Oberlichtenau wird in diesem 
Winter 2022/2023 einen Beschnitt der Waldränder durch-
führen.
Die Bearbeitung der von uns bewirtschafteten Flächen bis 
an den Feldrand ist durch herunterhängende Äste und ab-
geknickte Bäume nicht mehr möglich.
Eigentümer der Wälder in diesem Gebiet können sich 
binnen zwei Wochen melden, um einen solchen Be-
schnitt durch unser Unternehmen zu untersagen oder das 
entstehende Brennholz für den Eigenbedarf anzumelden. 
Gibt es keine Rückmeldungen werden die Holzreste von 
uns beseitigt.
Kontaktdaten zur Rückmeldung:  
   Telefon: 03578/354-0
   Fax: 03578/354-155
   E-Mail: mager@huegelland.eu

Mit freundlichen Grüßen
M. Friedrich
Geschäftsführer
Bahnhofstraße 17a, 01920 Haselbachtal

Unseren Geschäftspartnern und Freunden
wünschen wir frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr.
Danke für die Treue.

Ihre Stadtdruckerei Großröhrsdorf – Familie Honomichl
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- Wirtschaft - Nr. 12/2022

www.wolf-der-bodenleger.de

Meiner werten Kundschaft wünsche ich ein frohes Fest
und einen guten Start ins neue Jahr.

Einen besonderen Dank an jene Kunden, 
die uns immer mit Kaffee versorgen.
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- Wirtschaft - 

Ihr Versicherungsbüro im Haselbachtal
Generalagentur Steffen Träber

01920 Haselbachtal OT Häslich, Dorfstraße 15

Telefon (0 35 78)  30 69 96 • Telefax  (0 35 78)  30 69 97 
Funk (0171)  3 687 682 • E-Mail: steffen.traeber@nuernberger.de

Internet: www.nuernberger.de/traeber/

Zur Beachtung: Vom 16.12.2022 bis 06.01.2023 bleibt 
unsere Agentur geschlossen, unser Bürotelefon ist
auf die Hotline der NÜRNBERGER geschalten.

Wiedermal steht Weihnachten vor der Tür.
Anders als in all den Jahren,  

sollen diesmal Strom wir sparen.
Möglichst kein elektrisch Licht verschwenden, 

eher mal was für andere spenden.
Und auf Geschenke verzichten wir.

Wir werden das Weihnachtsmahl reduzieren.
Würstchen mit Kartoffelsalat gibt’s Heilig Abend

jedes Mal war dies erquickend und labend.
Dieses Jahr gibt es die Würstchen kalt
und auch die Gans wird sehr, sehr alt.
Kann sein, sie wird im Februar frieren.

Die Heizung drehen wir zurück auf 19 Grad warm.
Auf dem Baum gibt’s wieder richtige Kerzen,
dass verfolgen viele mit großen Schmerzen.

Die Brandgefahr war über die Jahre gesunken,
das ist nun vorbei, es genügt ein winziger Funken. 
Der Baum steht in Flammen, wir schlagen Alarm.

Was bleibt noch zu sagen in dieser verrückten Zeit?
Man braucht nichts zu backen und auch nicht kochen

so spart man Gas in den Vorweihnachtswochen.
Der Preisschock kommt wohl erst im neuen Jahr,

wo man sich dann fragt, ist das wirklich wahr?
Letztlich macht sich wenig Weihnachtsstimmung breit.

Werte Kunden und Einwohner der Gemeinde Haselbach-
tal, obwohl es mir dieses Jahr so schwer wie noch nie 
gefallen ist, die vorweihnachtlichen Gedanken in Worte 
zu fassen, hoffe ich doch für alle auf ein gesundes und 
besinnliches Weihnachtsfest.  Verbringen Sie geruhsame 
Tage im Kreise der Familien und rutschen Sie auch in ein 

hoffentlich besseres neues Jahr 2023.
Herzlich grüßt Ihre Generalagentur Steffen Träber.

Wir möchten uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken und wünschen Ihnen eine 
geruhsame Weihnachtszeit und für 

das Jahr 2023 
Gesundheit und Erfolg.

Weißbacher Straße 13f 
OT Gersdorf • 01920 Haselbachtal
Telefon: 0 35 78 / 30 67 51
 Telefax: 0 35 78 / 30 67 52
e-Mail:  info@eam-mager.de
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